
Oberflächenpflege
–	 Entfernen Sie lockeren Staub und Schmutz 

mit einem Staubtuch, Besen oder Staubsau-
ger wöchentlich.

–	 Bei hartnäckigeren Verschmutzungen ver-
wenden Sie ein sanftes, nebelfeuchtes Tuch 
(kein Mikrofasertuch).

–	 Verwenden Sie keine wachshaltigen Reini-
gungsmittel, Essig, Allzweckreiniger oder 
herkömmliche Möbelpolituren (Rutschge-
fahr).

Beachten Sie die weiteren Hinweise in der Pfle-
geanleitung für Böden (Link).

Geölte Holztreppen

– 	 Zur Reinigung verwenden Sie ein nebel-
feuchtes Tuch mit Wischwasserzusatz und 
trocknen Sie die Treppe danach gründlich 
ab.

–	 Tragen Sie ein Pflegekonzentrat in Richtung 
der Maserung auf, verwenden Sie dabei ein 
nicht fusselndes Tuch. Entfernen Sie über-
schüssiges Pflegeprodukt mit einem Tuch. 
Polieren Sie die Fläche anschließend über..

Gewachste Holztreppen

–	 Reinigen Sie mit einem nebelfeuchten Tuch 
entlang der Maserung.

–	 Tragen Sie nach der Reinigung eine Lotion 
mit natürlichem Wachs auf.

–	 Um Verfärbungen zu verhindern, sollten Sie 
darauf achten, dass die gewachsten Stufen 
nicht zu stark befeuchtet werden.

Lackierte Holztreppen

–	 Vorsicht bei an Reinigungsmitteln, da teil-
weise der Lack beschädigt werden kann. 
PRoduktdatenblätter beachten.

Vorsichtsmaßnahmen
–	 Holzfeuchte gleicht sich der Umgebungsluft 

an. Dieser Prozess kann dazu führen, dass 
Verschraubungen an Spannung verlieren 
und Knarrgeräusche verursachen. Es ist in 
diesem Fall ratsam, die Schrauben nachzu-
ziehen.

–	 Falls Sie während eines Umbaus oder Ein-
zugs Verpackungsschutz an den Treppen-
stufen angebracht haben, sollten Sie diesen 
spätestens nach vier Wochen entfernen. An-
sonsten  können Farbunterschiede auftreten, 
die sich erst im Laufe der Zeit ausgleichen.

–	 Um Schwundrissbildung im Holz zu vermei-
den, ist ein ideales Raumklima von 19-24 °C 
und einer relativen Luftfeuchtigkeit von 40-
60 % sinnvoll.
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